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^ Nr. 174.

Schulenanfang.
baniit in ̂  / ' ^ Vehrer-Bildungsanswlt und der
s^mt N ^ . ^ ' . '^ senden Vorbereitungsclassc
^ j a h 7 i 7 ^ 3!" ' .zu ^'bach beginnt das

M 1«80/81 mit dem heil. Geistamte
am 1 « . S e p t e m b e r .

und E M ^ " " ^ " " 6 neu eintretender Zöglinge
" " ' 3 " 14. und 15. Sep-

runt tags m der Directionskanzlei statt.
^ h t t t M ^ ^ ? ' '" ^ n ersten Jahrgang der

^ d das zuri'ckgelegte 15te
l m d H ° " dle Vollendung desselben im Ka-
^ M und k- ^ Thätigkeit, sittliche Unbeschol-
^"Wdem s ^ "!lP"chende Vorbildung gefordert,
wünscht. ""^^ musikalische Borlennlnisse

!^"^ A u ^ ? ^Vorbildung wird durch eine
geliefert. Dieselbe er<

^ " ' N n t ^ H ^ l g m d e Gegenstände: Religions-!
^ " e n , c," 7 f lache, Geographie und Geschichte,
"" ^ 3 ^ ' W Formenlehre, Naturgeschichte

" ) " . Bel der Anmeldung ist bei-

zubringen : u.) das zuletzt erworbene Schulzeugnis;
d) der Tauf- oder Geburlsfchein; o) ein Gesund-
heitszeugnis.

Zllr Aufnahme in die Vorbereitungsclasse sind
erforderlich: ll,) das zurückgelegte 14. Lebensjahr
oder die Vollendung desselben im Kalenderjahre;
d) Physische Tüchtigkeit und sittliche Unbefcholten-
heit; c) das Entlassungszeugnis der Volts- oder
Bürgerschule.

Jene Schüler, welche in die erste Classe der
Uebungsschule neu einzutreten wünschen, haben sich
in Begleitung ihrer Eltern oder dcren Stellvertreter
unter Vorweisung des Tauf- oder Geburtsscheines
zu melden; in die zweite, dritte und vierte Classe
findet keine Neuaufnahme statt.

Auch die der Lehranstalt bereits angehöri-
gen Zöglinge und Schüler müssen sich längstens

biS 1 5 . S e p t e m b e r

persönlich oder schriftlich melden.

Laibach am 24. August 1880.

Direction ller k. k. Aellrer-Hiläungsanftult.

(3466—1) Nr. 99.

Schulcnanfang.
An der k. k. Lehrerinnen-Bildungsanstalt und

der damit in Verbindung stehenden Uebungsschule
zu Laibach beginnt das Schuljahr 1880/81 mit
dem heil. Geistamte am 1 6 . S e p t e m b e r .

Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge
und Schülerinnen findet am 13., 14. und 15ten
September nachmittags in der Directionskanzlei der
k. k. Lehrer-Bildungsanstalt statt.

Jene Schülerinnen, welche in die erste Classe
der Uebungsschule neu einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stell-
vertreter, unter Vorweisung des Tauf- oder Ge-
burtsscheines zu melden; in den ersten Jahrgang
der Lehrerinnen-Bildungsanstalt, dann in die zweite,
dritte und vierte Classe der Uebungsschule findet
heuer keine Neuaufnahme statt.

Auch die der Lehranstalt bereits angehörigen
Zöglinge und Schülerinnen müssen sich längstens

b i s 15 . S e p t e m b e r
persönlich oder schriftlich melden.

Laibach, am 24. August 1880.
Direction ller k. k. Oenrerinnen-Hiläung»"

anftutt.

«nzeigeblatt.
Zweite < ^ ^ . , ^ / ^ 6 0 .

9 ^° l " l , s.^ Fellbletung.

»2<^chael E bie unll der dem Pro«
E > " Nealkä "bou " ° " «"""dors

<^E in l . .Ny V s im Werte per

«^te^ und Einl..

^ 4. E ° blieben ist. daher am

La ^ " An^. 5«. sellbietung mit
^ 3 ^ °m 5 » ° K i t ten wird.

s t v . 1. Nr. 2595.

<. 4 «> "" I den

^ ^"Uich, am 8ten

(3133—3) Nr. 2890.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steucramles
Oberlalbach wird die executive Versteige-
rung der dem Johann Drasler von Franz-
dorf gehörigen Realität Band 11, lul. 79
u,ä Freudenlhal, im Schätzwerte pr. t>570fl.
mit drei Terminen auf den

7. S e p t e m b e r ,
8. O k t o b e r und

10. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass dic
dritte Feilbletung nothigenfalls auch un-
ter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent. LicitatlonSbcding'
nisfe, Echätzungsprotololl und Grund-
buchsextract liegen hier zur Einsicht auf.

K. k. VezlrlSgeiicht Oberlaibach, am
15. Ju l i 1880.

(3134 -3 ) Nr. 28i)1.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des l. l. Stcueramtes
Oberlaibach wird die executive Versteige'
rung der dem Johann Korenöan von
Horjul gehörigen Realität Vand 11, toi.
75 ad Billlchgraz, im Schätzwerte pr.
2475 st. mit drei Terminen auf den

7. S e p t e m b e r ,
9. O k t o b e r und

13. November 1 8 8 0 ,
jedesmal von I I bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Fellbietung nölhigenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vlldlum 10 Procent. Licitalionsbedina/
nisse, Schätzungsprotololl und Grund-
buchSextract liegen hicr zur Einsicht auf.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
10. Ju l i 1880.
(3357—3) Nr. 2494.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Mar.
loviö von Meäov die exec. Versteigerung
der dem Johann Sever von Potol gchö.
nnen, gerichtlich auf 1841 ft. grschWen

Realität Urb..Nr.98 kä Herrschaft Sittich
Neugcramt bewilliget und hiezu drei Feil»
biclungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf t>en

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 0 . Sep tember
und die dritte auf den

4. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude zu Sittich mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bel der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcllationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitlltionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsrxtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Sittich, am Uten
Ju l i 1880.

(3443—2) Nr. 6863.

Erinnerung
an Michael V l a t n i l von S t . Primus,

resp. an dessen unbekannte Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurt-

fcld wird dem Michael B l a t n i l von
St . Primus, resp. dessen unbekannten Erben,
hicmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anna Krizankiö von Hubainza
die Klage M o . Crsihunn der Realität kub
Verg-Nr. 2 ad Gilt Aue hiergrrlchts
angebracht, und wird die Taasahunc hierüber
auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, hiergcrichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe viel-
leicht aus den l. l. Erblanden abwesend
>st. so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Josef Nlalnl l von Arische als Curator
»a actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine« oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-

lichen Schritte einleiten könne, wlorl-
gens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem eS übri-
gens frei steht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die au« einer Verabsiiumunn
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K . l . Bezirksgericht Gurlfelo, am
29. Ju l i 1880.

(3464—1) Nr. 7357.

Erinnerung
an Stefan D o t t e r von Altberg, refp.
dessen unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Mött-

ling wird dem Stefan D o l t e r von Nll-
bcrg, resp. dessen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Ioanetik von Verlaöe
Nr. 34 eine Klage wegen Anerkennung
des Eiaenlhumsrechles auf den Weingarten
Verg Curr.-Nr. 211 kä Gut Semic,
„Bcnc" genannt, angebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

4. September 1 8 8 0
angeordnet wurde.

Da der AufentlMsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Ivanetic' von Vertage als Curator
na kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechlsbchelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus cimr
Verabsäumung entstehenden Folgen jelbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht MöWng, am
1. August 1880. '



1«8«

(3449—2) Nl. 5468.

Executive
Fahrms-Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gebrüder
Mart in von Lubov in Böhmen die
executive Feilbietung der dem Herrn
Heinrich Pototschnig, Glashändler in
Laibach, gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 552 st.
82 kr. geschätzten Fahrnisse bewilliget
und hiezu zwei Feilbietungs - Tag-
satzungen auf den

3 0 . A u g u s t und
1 4 . S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und no'thigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, im Wohnorte des Executen
in Laibach, Wicncrstraße 3lr. 10, mit
dem Beisatze angeordnet worden, dass
die Pfandstücke bei der ersten Feilbie-'
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hint-
angegeben werden.

Laibach, am 7. August 1880.

(3281—3) Nr. 5026.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Johann Gorjanc von Pr'imskau
gehörigen, gerichtlich auf 2437 f l . ge> l
schätzten, äud Urb.-Nr. 413, Rectf.-Nr.'
270 ad Herrschaft Egg ob Krainburg,
jetzt Grundbuch-Einl.-Nr. 106 der Ca-
tastralgemeinde Primskau vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu eine Feil-
bietungs-Tagsatzung auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge-
rich.skanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä- i
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach^
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem ^
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer«
den.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
8. Jul i 1880.

(3283—3) Nr. 4356.

Neassumierung exec.
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Policar (durch Herrn Dr. Mencinger)
die Reassumierung der exec. Versteige-
rung der dem Johann Markovic von
Zeje gehörigen, gerichtlich auf 2457 f l .
geschätzten, im Grundbuche des Pfarr-
hofes St. Martin 8ub Urb.-Nr. 30 vor«
kommenden Realität bewilliget und hiezu
eine Feilbietungs-Tagsatzung auf den

20. Sep tembe r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet wurden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbietnng auch unter dem
Schätzungswert hintangegeben werden
Wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
2«ichMchen Registratur eingesehen werden.
,<, A t., Bezirksgericht Krainburg, am16. I u m 1990.

(3306—3) Nr. 2513.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen
wird be.annt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Handels«
firma Zwenkel die executive Versteigerung
der deul Johann Kragel von Oberdeutsch-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1566 f l .
geschätzten Realität 8ud Einlage Nr. 39
Steuergemeinde St. Stefan bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

5. Ok tobe r
und die dritte auf den

4. November 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr,
in der Oerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietuug nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
' sbesondere jeder Licitant vor gemachtem
< .̂!bote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract tönneu in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
4. August 1880.

"(3288^3) Nr. 4927.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainbnrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Zdesar von Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Franz Ienko von Tupalitsch
gehörigen, gerichtlich auf 725 f l . geschatz.
ten, im Grundbuche des k. t. Bezirks-
gerichtes Krainburg aä Orundbuch-Nr.
342 vorkommenden Kaische bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. O k t o b e r
und die dritte auf den

15. November 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass das Pfand-
object bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
8. Ju l i 1880.

(3307—3) Nr. 3900.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Francisca
Rajter von Wippach Nr. 129 die exe-
cutive Versteigerung der dem Josef Hesnit
von Duple Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 1109 f l . geschätzten, im Grnndbuche
der Gilt „Maria<Ave" pax. ^4 vortom«
inenden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. Ok tober
und die dritte auf den

30. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis ,1 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit den. Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den» Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchscxtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
4. August 1880.

(3202 - 3) Nr. 4066.

Executive
Realitäten-Nersteigerung.

Ueber Ansuchen des Blas Mikus
von Paku wird die executive Versteige-
rung der dem Matthäus Hrovatin von
Patu gehörigen Realität Band I I , l'ol.
189 ad Freudenthal, im Schätzwerte pr.
3850 sl., mit drei Terminen auf den

1 1 . S e p t e m b e r ,
12. Oktober und
12. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass
die dritte Feilbietung nöthigenfalls anch
unter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent. Licitationsbeding-
nisse, Schätzungsprotokoll nnd Grund-
duchsextract liegen zur Einsicht anf.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
2. Ju l i 1880.

(3291—3) Nr. 3344.

Executive
Realitäten-Versteigenlng.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des ::iindj. Jo-
hann Batjol in Wippach Nr. 170, durch
den Vormund Anton Rüjtar (durch Dr.
Vol in Wippach), die exec. Versteigerung
der dem Ialob Trist in Slap Nr. 50
gehörigen, gerichtlich auf 779 st. geschätz-
teu Realität ad Hcrrschafl Wippach wm.
X X I I , Ml^. 74, null Calastralgrmeiildc
Slap Einlage Zahl 448, bewilliget und
hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungeu, und
zwar die ersle auf den

10. Sep tember ,
die zweite auf den

12. O l l o b e r
und die dritte auf den

12. November 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealitiit bei der
eisten und zweiten ,jeilbietuna nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
1». Jul i 1880.

(3282—3) Nr. 4591.

Uebertragung executiver
Nealitätenversteigerung.

Bom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Kraiuburg die Uebertraauug der ex«.
Versteigerung der »nil dem Bescheide vom
25. Februar l. I . , Z. 1417, auf oeu 24steu
Juni uud 24. Jul i l . I . angeordueleu zwei'
ten und dritteu Feilbieluxg der der Agatha
Torc von Ooritschc gehörigen, gerichtlich auf
1350 fl. geschätzten, 8ub Urb..Nr. 1, Eiul.-
Nr. 1862 vorkommenden Realität bewil«
liget und hiezu zwei Feilbietuugs-Tansa-
tzungen, und zwar die erste auf den

13. Sep tember
und die zweite auf den

13. Ok tober 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslauzlel mit dein Auhauae
angeordnet worden, dass die Pfaudrcalitäl
bei der eisten Feilbletung nur um oder
über dem SchätzmiaMertc, bei der dritteu
aber auch uuter demselben Hinlaugegeben
werden wird.

Die Licitatiousbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor aemachtem
Anbote ein lOproc. Vadimn zu Handcu
der ^icilatiouscommissiml zu erlegen hat,
sowie das Schäyuuasprotololl uud der
Gruudbuchsextract können in der oles.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Kraiuburg, am
24. Juni 1880.

( . 3 2 6 - 3 ) N r . ^

Executive
Ueber Ansuchen der lral ^

Sparcasse wird die executive " ^ ,
rung der der Francisca M c l ^ s z
oolje gehörigen Realität Wn° ^
341 üä Freudenthal, i m . ^ h l »
pr. 7515 fl., mit drei Tcrmmen»"

18. Sep tember,
16. O k t o b e r und
2 0. N o v e m b e r 1^8", ,̂ z

jedesmal von 11 bis 12Uhrv°w ^
hicrgerichts mit dem angeo« ^
die dritte Feilbictung n o t h l M ^ .
unter dem Schätzwerte erfolg .^,,,n

Vadium 10 Procent. LicitM"» ^
nisse. Schätzungsprotokoll u"° ^
buchsextract lieaen zur ^ n W , ^ ßl

K. t. Bezirksgericht OberlM
31. Juli 1860. ^ < s

(3287—3) ^ '

Executive
RealitätenversteiM

Vom k. t. Bezirksgerichte «̂
wird bekannt gemacht: , Al»<l'

Es sei über Ansuchen des l- ^
amtes Krainbnrg die mit dem " h F
vom 25. Februar l. I . , Z - ' 7 , , ' M
bewilligte, aber von A m t s w H ' l ^
exec. Feilbietnng der dem MW) , ^
von Michclstetten gehmiaen.^ , L
Nr. 85 ud Grundbuch M ' ^ " ' ^ ^
kommenden Realität, im S « , „ ^
1709 f l . , abermals b e w i l l i g ^ u ' ^ ,
hiezu drei Feilbietungs - ^ »
und zwar die erste auf den

14. September ,
die zweite auf den

14. Oktober
und die dritte auf den „/,

10. November i s s ^ O
jedesmal vormittags von l(>", Ml>H
in der Gcrichtskanzlei mit W ' ^>^.
angeordnet worden, dass die P>° Mt>B
bei der ersten und z " e N H ^ <
nur um oder über dem Sch M F
bei der dritten aber auch um"
hintangegeben werden wird- ^B

Die '
insbesondere jeder Licitant v " u ^
Anbote ein lOproc. Vadiun' z ^ ü A
der Licitationscommission zu ^ ^d ..
sowie das Schätzungsprotol^^ °,,
Grundbnchsextract können ' ^ l ! ^
gerichtlichen Registratur " M ^ l S ,

K. k. Bezirksgericht K " "
7. Ju l i 1880. ^ ^ ^ i s ^ '

(3284 - 3)

Executive .̂
Vom k. k. Bezirksgerichte ^

wird bekannt gemacht: A l^ .F
Es sei über Ansuchen dZKi i ' K<

Mencingcr als Marw " ^ F ^
Verlasscurator die exewtN" hel ̂ ,
rung der der Francisca ^ M ^
Krainburg gehörigen, . Z . . . M ^
5770 f l . geschätzten, " " ^ « - M ^
Stadt Krainburg «"b V"'Oilt ^
Einl.-Nr. 146 und I ^ ^ . ^ t < Ä
sach vorkommenden Neal'ta t̂z»̂
und hiezu drei Feilbietungs^
und zwar die erste aus oe»

23. September '

die zweite auf den ,
23. Oktober

und die dritte auf den <g80,.^,
2 3. N o v e m b e r ^ ^ s ^

jedesmal vormittags von > , 5 F
in der Gerichtskanzlcl nn Pfai', /

bei der ersten nud z " ' Z ä h " H /
nur um oder über dc'N S H ^ de""
bei der dritten aber anch " ^
hintangegeben werden ' " isse, ' „ F

Die LicitationsbedH „oc sH.'
insbesondere jeder
tem Anbote ein W P " H j B oll' l
den der 5
hat, sowie das Schatz' '^, , - ,s^'
der G r u n d b u c h s ^ " ,,, e'
diesgerichtlichen « ' ! " " ^ g /
werden. . ^ M l "

K. k. Bezirksgericht
16. Juni 1880.



1«3?

' " " " ) Nr, 3313.

^ ' we.wersteMl.ug.
^>"'l gkmach^^ '^ "^^ Stei., wird

^ ^ / ^ " ^ ' " e n der Theresia Ja.

fteigmn e. .' ^ ' ? ^ "e erec. Ver-

^NrMn l? ' / i'" Grund.
Urb.^^U"U. chengilt Oberluchein «ud

lb? l bO s'. " ' " " " " " d m Nealitäl i)^0.

^eche^'^'Tagsatzttngcn, m'd zwar

^»^^PUmber,
l>"d dle t>i. i . .^ 'Oktober

, . " auf den

"> der ^ 2 ' l«gs von 9 bis 12 Uhr,
>"'dne I "'zlel n.it dem Anhang

w oder ül>' ' ^ ' ^ ' " Feilbletullg nl.r
^ ^ " e n a b ^ ' ^ ^ ^ u n g s w e r t . bei

""°P" 3en?«ird'" ^'"^b"» hint'
! ? > l ^ wornach
3 ^ ' n 1 ^ ^ " a n l vor gemachtem

zu erlegen hat. sowie
^ ^ l " 3 " o oll nnd der Grnnd-

^ ' ^ t ' " in der diesgerlchtlichen
<. ^ - l -V Sehen werden.
>Wi^8^zlUsgerlcht Gtein, am 2ten

^ Nr. 3025.

^ W""ch^irlsgerlchle Stein wird

^ ' " ^ ^ ^
°n 3"stelgerm.^ " " ^ r . Pirnal) die
ick ^poleb qderdemM
U " ' l ii875 n ̂ ' / ' ««hörigen, gericht-
2 ^ h e w ? ! ^"<iten. in/ Grnnd.
, " f ^ i r . N ^ « f Freudenthal «ud

^ f l 7 , Umwenden Realität

"fte auf den Satzungen, und zwar

^ " e a u f ' ^ p t e m b e r .

'̂« ^ " " " M l!i°^ . " " ! ' " «""dm der

^17——

^''l.e^^«:r"^«'^

^ ^ , z w e l t e n ^ ^ l i t ä t bel der
^ ' " ^chäk " " "» nur un,

^atzungswert. dü der

drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die klcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
20. Juli 1880.
(3442—1) Nr. 2957.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von» k. l. Bezirksgerichte Lack wird
bctunnt gemacht, dass die mit Bescheid
vom 25. Dezember 1879, Z. 6249, ans den
5. Juni 1880 angeordnete dritte executive
Fellbietung der dem Thomas Svoläat
von hl. Geist gehörigen, ans 4530 ft. ge.
schätzten Realität Urb.-Nr. 2358 nd Herr-
schast kack Einl,-Nc. 19 der Steuer,
gemeinde Dörfern auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 8 0 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hierge-
richls mit dem vorigen Anhange über-
tragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 7lcn
Juni 1880.

(3444—1) Nr. 7307.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Onrlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Gurtfeld die executive Verslelgeruug
der dem MalhiaS Germ von Oberradule
gehörigen, gerichtlich auf 80 st. geschätzten
Realität Verg-Nr. 140 und 187 nä Gut
Oberradtlstcin bewilliget und hiezu drei
sseilblelungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 9. September ,
die zweite auf den

30. Oktober
und die dritte auf deu

2 7. November 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilüt bel der
ersten und zweiten Icilbielung nur um
oder über dem Echähuugswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedlngnifse,' wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsextract können in der dieS-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am I4ten
Juli 1880.
(3304—1) Nr. 3985.

Executive
Realitäteuversteigerung.
Vom l. l. Bezirlsgerlchlc Wlppach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Premru

von Oberfeld Nr. 54 die exec. Versteige-
rung des dem Franz Pra?el von Budanjc
Nr. 109 gehörigen, gerlchllich auf 129 fi.
00 lr. geschätzten Realität nä Herrschaft
Wippach wm. VI, paß. 400 bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

26. September ,
die zweite auf den

20. Oktober
und die dritte auf den

20. November 1 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrcalilät bei
der ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Uicilationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote eiu luproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungöprolololl und der
Grundbuchsexlract tonnen in der dieS-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach. am
7. August 1880.

,3303—1) Nr. 4147.

Ezecutive
Nealitätenversteigerung.

Von, t. l. Bezirksgerichte Wlppach
wird bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des l. t. Sleuer«
amtes Wippach (in Vertretung des h. l. l.
Aerars) die exec. Versteigerung der der Frau
Anna Pahoc als sactischen Besitzerin von
Podbreg Nr. 39/3 gehörigen. gerichtlich
auf I9<0 fl. qsschätztrn, ad Herrschaft
Wippach vorlommeilden Realität bewil-
liget und hiez» drei ssrilliietungs'Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

2 4. Sep tember ,
die zweite auf den

2 6. Oktober
und die dritte auf den

26. November 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der OerichlSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticitlltiunscommission zu erlegen hat,
sowie das Schä'tzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wipftach, am
11. August 1880.
(3410—1 Nr. 354.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula
Modic von Podstegberg die exec. Verstel«
gerung der dem Johann Kotnil von Ober-
leedorf gehörigen, gerichtlich auf 1400 ft.
geschätzten Realität tmd Rectf. .Nr. 835
a<1 Grundbuch Herrschaft Haasberg be-
williget und hiezu drei Fellbietuugs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

22. September,
die zweite auf den

22. Oktober
und die dritte auf den

2 2. November 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitätcn
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
LicilationScommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprolololle und die Grund,
buchdextracte können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttaas, am 20. Juni
1880.

(3344—1) Nr. 3004.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte «Vtein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Merhar von Stank (vertreten durch
Herrn Dr. Pirnat) die exec. Versteigerung
der dem Johann Slofic von Tersein ge.
hörigen, gerichtlich auf 2896 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Gemeinden Tcrsein
«ud Einlage Nr. 144, 145 und 146; Laal
iiud Einlage Nr. 134 und Dcpelsoorf «ud
Einlage Nr. 70 vorkommenden Realitäten
M o . 25 ft. c 8. c. bewilligt und hirzu
orei FeilbietungS.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. September,
die zweite auf den

2 2. Oktober
und die dritte auf den

20. November 1880 .
jedesmal vormittags von 9 b,s ̂  Uyr,
i" der OerichlSlanzlei mit dem Anhang,
angeordnet worden, dass die PsandrcaMaten
bel der ersten u»d zweltcn Feillmtuug
nnr um oder über dem Schätzungswert,

bel der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die tticltalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommissiml zu erlegen hat,
sowie die Schützuxgöprotololle und die
Grnndbuchsextracle können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, an, 20sten
Juni 1880.

(3275—1) Nr. 2507.

Nelicitativn.
Von dem l. l. Bezirksgerichte ^and-

straß wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen des Tabular-

aliiublgers A. I . Barbo'sche Erben zur
Rrlicitation der von Franz Gtritar er-
standenen, «ud Verg-Nr. 473 uä Herr-
schaft Landstraß vorkommenden, gerichtlich
auf 200 fl. bewerteten Realität die einzige
Tagsahung auf den

22. September 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Beisätze an-
geordnet, dass obige Realität hievn auch
unter dem Schätzwerte und Meistbote
hintangcgeben werden wird.

Licltationsbedingnisse können in der
Amtslanzlel eingesehen werden; das Va>
dium beträgt lOpCt. deS Schätzungs-
wertes.

K. k. Bezirksgericht Kandstraß, am
22. Mai 1880.

(3435—1) Nr. 4490.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des t. t. SteueramleS
Oberlaibach wird die executive Versteige-
rung der dem Johann Eorn von Mover-
laibach gehörigen Realität Post.Nr. 80
lul Loilsch im Schatzwerte per 1750 fi.
mit drei Terminen auf den

22. Sep tember ,
22. Oktober und
27. November 1880 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichls mit dem angeordnet, dass die
drille Feilbietung nöthigenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium lO Procenl. Licitatlonsbediiig.
nisse, Schähungsprolololl nnd Grund-
buchsextract liegen zur Einsicht auf.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
17. Juli 1880.

(3318—1) Nr. 7308.

Erinnerung
an Jakob Tezat vulgo Mesar von Unter-
lolwiz resp. dessen unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Mült-

ling wird dem Jakob Tejal vulgo Mesar
vou Unterlolwiz resp. dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Margaret Tejal von Untersuchor
Nr. 6 die Klane äe praes. 3. August
1880. Z. 7308, pclo. Ersitzung des El-
genthumsrcchtes eingebracht, worüber die
Verhandlung auf den

10. September 1880
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Jakob
Anrclj voll Obersuchor als Curator a<1
ucwil! bestellt.

Die Grllaglen werden hievmi zu dem
Ende vcistäildiaet, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte uanihaft machen, überhaupt im
ordnunasmäßigrn Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erfolderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache »nil dem anfgeftellt?,! Eura«
tor nach den Bestimmnngen der Oerichls-
ordnnng verhandelt werden und die Gr>
llaglen, welchen es übrigen« frei steht,
lhvr Rechtsbchelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu acben, sich die
nus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst bclzumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Müttlma, am
6. August 1880.
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Als Dausknecht
wünscht ein junger Mann, gesund und start,
in einer hiesigen Handlung bedicnstet zu werden.

Anträge übernimmt F. M ü l l e r s An»
nonccn 'Bureau . (3469) 3—1

gu einer Beamtensfamilie werden

m Kost und Wohnung um den monatlichen
Preis von 15 bis 16 fl. aufgenommen.

Näheres bei M . Mozina. Deutsche Gasse
Nr. 9, I I . Stock, rückwärts. (3405) 3—1

Dcr "

X MmbMer
eines großen Kohlenwertes
flicht anderweitige Stelle. Derselbe ist Akademiker,
hat eine 20jährige Praxis, ist besonders im
Kohlenbergbau«! tüchtig und hat vorzügliche

Referenzen aufzuweisen.
Gefällige Dicnstanträgc werden unter Chiffre

1^,. 2 . 2 H . Q 2 an Nüdolf Mofse, Prag,
erbeten. <At?2) : ^ -1

ssabrilnt, alle Gattungen Angeln, Lachsfäden,
Fischzeuge, Wirbel. Nche und Messingräder-
Schnüre von englischem Haus und chinesischer
Rohseide; Kautschutfischcheii und echt englische
Miiclrn für Forellen und Aschen zu jeder Saison:
alle Torten Fi'chslöcte und Bestandtheile.

Preisverzeichnisse franco. Bestellungen wer»
den bestens ausgeführt. (2l,52) 4

C. Karin ger.

werden wegen beschränkten Wohnungsraumes
mit oder ohne Vogelhaus billig verlaust

Zu schcn von 10 Uhr vormittags bis 4 Uhr >
nachmittags Gchuftergaffe Nr. 3, I . Stock.

Alle Arten (^ss) ^2

!von dcn einfachsten bis zu den elegantesten.

ganze Einrichtungen
> von Wohnungen, Hok'Iv, Äädclii ?c..

H)ecc> vntionen jeder A r t
, und alle sonstigen einfchlägigen Arbeitn!

liefert zu billigsten Preisen '

> Fr. Dol'crlet,
^Tapezierer- unä MöbelssesHüft,
l Laidach. Franciscauergasse Nr 1 l.

Chiococa-Liqueur
(I^^uor ^llloeoe»« lortilicun»).

Wissenschaftlich geprüft, erprobt und von
Cclcbritäten empfohlen als vortrefflich be-
währtes, absolut uuschndliches diätetisches

Mittet " " "
speciell zur schnellen und angenehmen

Belebung, ssrweckung nnd Kräft i-
gung der geschwächten nnd erschlaff-

ten Manneskraft,
Stärlunst der Nerven und ihrer Epann
kraft, überraschend in seiner wohlthätig
belebende», begeisteruden und nufmun'
tcrnden Wirlung. Ist zugleich ein vor-
znglicln's llnivcrsalclixir besonders bei
schk'äUcr udcr gestörter Verdauung, ÄPve
titlosigteit, Mnnenlatarrh, ttrampf, i lol i t ,
Brechreiz, Sodbrennen, Diarrhöe, Kopf-
schmerz, Bleich und Gcllisucht, ^cber,
Milz«, Nieren, (^icht, Rheuma- und
Hämorrhoidallciden. Alle diese Zustände
werden bei Gebrauch dieses Chiococa^i^
qucurs schnellstens und sicher behoben,
womit durch dcreu Beseitigung solgerichtisi
auch das höchste und kräftigste Alter ev
reicht wird. Uebertrifft an Geschmack die
feinsten Tafclliqucure. Unzählige AncrlrN'
nungs' und Daukschreiben von Ant,ritätcn
über die Vorzüglichteit dieses (^lllnooeu.
I^yueur» liegen zur gefälligen Einsicht
vor. Preise per Orig.'Aonteille sammt ge-
nancr Gebrauchsanweisung in sechs Spra»
chen st. 3 ö. W. Pack- u. Postfpeseu M sr.
Haupterzeugungö»' und Versandtdepot:

I ) . (.'. (^liloHi, Apoth. „zum Schutzengel",
Wien, Währing, Hcrrcn^afse ?ir. 2U (wo-
hin alle brieflichen Bestellungen zu richten
sind). Filialdepot: Josef Weis;. Apo-
theke „zum Mohren", I . Tuchlauben.

Pest: Jos. v. Törijl. Apoth.' T r i e f t !
Foraboichi, Apoth. ^ s':unc.'!I,»; Pr< ig :
Jus. Fürst. Apoth: Lemberg: S. Beizer,
Apoth,, sowie in allen renommierten Apo»
thelen des In« und Auslandes.

I n der mit dem Oeffentlichkeitsrechte autorisierten

Acknt-Lchl' und GljieljllngZ-Imtlllt
für Knaben

äe8 Alois Malälleee in ^uibucll
beginnt das I. Semester des Schuljahres 1880/81 mit

15. September 1880.
Näheres enthaltcu die Statuten, welche auf Bcrlangcn portofrei zugesendet

werden. Mündliche Auskunft ertheilt die Vorstehung täglich von 10 bis !2 Uhr.
Diese Anstalt befindet sich in einem eigens zu diesem Zwecke in der gesündesten
Gegend Laibachs. in der Nähe der 5!attermannsallce nud des Tivoliwaldrs, uru
erbauten, mit Anlagen uud freien Spielplätzen versehenen Hanse Nr ll in der
Bcethovengassc. Schiller der vierten Classe, welche in« nächsten Jahre das Gym»
nasium zu bcsucheu beabsichtigeu, erhalten während des Jahres über Wunsch hiezu
gcciguctcn Vorbereitnngsunterricht. (Njl)i! 4 2

Mariazeller Magentropfen,
vortrefflich wirkendes Mittel bei

allen Krankheiten des Magens
und unübertroffen bei Appetitlosigkeit, SehwUche des
Magens, übelriechendem Athem, IllUhiingen, saurem
Aufstossen, Kolik, Magenkatarrh, Sodbrennen. Itil-
dung von Sand und Uries, Ubermiissiger Sclilelin-
production, Gelbsucht, Ekel und Erbrechen, Kopf-
schmerz (falls er vom Magen herrührt), Mngcnkrnrnps,
HarUeibigkeit oder Verstopfung-, Ueberladung des
Magens mit Speisen und Uetrilnken, WUrmcrn,

Milz-, Leber- und IHlniorrholdalleiden.

Preis eines Fläschchens öammt Gebrauchs-
anweisung 35 kr.

E c h t zu haben in Tjaibach nur in dor Apotheke dos Tlorrn J o s e f
S v o b o d a , Proachornpla tz , aowio in dor Apothcko des H e r r n D o m . I i i z z o l i
in Itadolfnwert. (2881) 52—0

SUF"" " W a m u t i g s ! Da in lotztcror Zoit unsor Erzoupnis nai^hgoahint
und gefälscht wird, orsuchen wir, selbes blos au.s einem der obongeiiunnton
DopOts zu beziehen, liiiuptsilchlich jodocli auf folgende Kounzoichnn dor Kclit-
heit zu achton: Auf dorn Glaso IUÜHSOII dio Worto: „Echt« Mariazcllor Magen-
tropfon — Arady & Dostal A])Othokor" —ausgeprägt»ein, die Klascho muss mit
unserem Originulaiogel ^o.siegelt .sein, auf der Globrauchsanwoisung sowohl \vi«
ans der mit dem Bildnis.se der heiligen Muttorgottoa von Maria/.oll versehenon
Emballage muss sieh dor Abdruck unserer gerichtlich hinterlcgton Schutzmarke
neben dem Bildnisse beiinden, die Emballage selbst muss mit unserer Schutz-
marke verschlossen soin. Erzeugnisso ähnlichen oder gleichen Namens, dio
dioso Merkmale dor Echtheit nicht tragen, sind als Fälschungen zurückzuweisen,
und bitten wir, uns derlei Fälle behufs gerichtlicher Abstrafung der Fälscher
und Verschloissor sofert anzuzeigen.

C e : n . t r a , l - v e r s a . r L d . t : Apotheke „zum Suhutzengol", C. Unuly, Kremsler.

Schmerzlos
oll»» «ln«vrlt«ul»«s,

ohn« b<« v»ra»nnn» stsitnbe vieblcamtnt«,
ohn« Vol»«>lr^n»ib»lt»n und »»rne««t»'
rnn^s leilt nach em« in nn>!ihllgen ffiillen best,
b«währten, «flv»» n«n»n l»«tk<»«l«

so»«l evt««b entftllnbenk als auch noch so sehl
v«r»lt»t«, l»»trr<r»n»^»», sriinailal, und

Dr. Hartmann,
Mitglied bei meb. Faculläl.

Ord.»Anstalt nicht mehr HabskurgelgaH«. soubürn

Wien. Stadt, Veileraasse Vir. l l .
Nuch Hautauslchlän?, V t r l c lu len . I ° l n » , z<:l

r i » u « « > , Bleichsucht, Unsruchlbaillit, Pollutionen,

ebenso, « l»»» » » »»b»» l s«>» ober zu breünen,

V r i e f l i c h d i e s e l b e « e h a n d l u n » . Elrengfte
Discretion v t lbürgt , und werben M e d i c a m e n t «
aus Verlangen lofort eingesendet. (»447, i

l l al«lll ' U. l . l l l l al<lllUl l l i l l l ^

vulriit-ni^ dm ^:

(6412—8) Nr. L735.

Belanutmachliilg.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des Josef Pttclin iion Lu«
parje wird bekannt gemacht, dass der in
der Execntionssache drs k. l. Slcner-
amtes in Laas gegen Georg Kraöovec
von St . Veit pcto. 44 ft. s!̂  kr. s. A.
erflossene diesgerichtliche Bescheid vom
1L. Apri l 1880, Z . 2W6, dem für den-
selben unter einem aufgesteUtm Curator
Johann Aolha von St. Veit zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 14ten
August 1380.

(3411—2) Nr. 0513.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts»

Nachfolgern des Georg Ule von 5iaze wird
bekannt gemacht, dass der in der Exe-

, cutionssache des k. k. Steneramtes Laas
' liegen Jakob Koccvar von Laze pcto.
z 27 fl. 03 kr. s. A. erflussrne diesgericht'
liche Bescheid vom 15. April I860, Zahl
203!), dem unter einem bestellten Cura-
tor Herrn Mart in Schweiger von Alten«
markt zngestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Laas, am Ittten
August 1880.

(3308-2) Nr. 15.,05.3.

Bekanlltinachung.
Vom k. l . städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den verstorbenen Maria
^ und Martin Okorn, resp. deren ilnbc»
, kannten Rechtsnachfolgern, Tabularglän-
! biger der Realität' Einl.-Nr. 92 ucl
! Stcucrgcmeinde Lipplcin, Herr Dr. Franz
Papez von Laibach zum Curator ncl
».cwm bestellt und diesem die diesbezüg-
lichen Bescheide, Z. 11,35^0, zngefertige't.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am I I . Ju l i 1880.

(3380 -3 ) Nr. 17,445.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt..delea. Vezirlsgel ichlc

^aibach ist dem verstorbenen Ioscf Sa-
locher vonBizavil, resp. seinen unbelaniltr»
Rechlsnachfolaern, zur Wahrung ihrtlRechlc
Herr Dr . stranz Papfj in i!ailiach z»n>
Curator kä u,cw,n bestellt und diesem
der Meistbotö'Pnlhcilungsbrschcit) vom
20. Juni 1880, Z. 9 3 N , übermittelt
worden.

K. k. stäot.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 9. August 1880.

(3384-3) N l . 1 ^ '

Bekanntmach»»!!
Vom

in Laibach wird bekannt g M M ^ .
mit Beschluss des hochlöblichen l ^ ^
desgerichtes in Laibach bdto.^',^
1880, Z . 5170, über M a r i a s «
Tomaöevo Nr. 14 die CuraM
Wahrsinnes verhängt wurde. , .^

Der aufgestellte Curator lvm ^
bekannt gegeben werden. ,< î<

K. k. städt.-deleg. Vezirtsgel^
bach, am 3. August

^ii^ ^ " "
BekanntmachuG,,

Den nllbekannt wo bc f i ' l d l l ^
spcr Ule, Maria, Helena "">' ^
Kristof, alle von Aliennmrkt, H ^ ,
ebenfalls unbekannt wo befindlich"' ^
Nachfolgern, wird bekannt g " ' ' " ^
der in der Cxecntionssachc bes l- ' ^ ̂
amtes Laas gegen Theresia » w ̂  „, ^
Allenmarkt i'»cw. 18 fl. 5,8 l l . ,!̂  ^ ,
flosscnc diesgcrichtlichc Äeschc" ^'
15. April 1880, Z. 203?, d " ^ '
selben unter einem aufgestellte" ^
iul .̂ s'Uin» Herrl, 3)iartin Sch""«
Altemnaikt zngestellt wurde. D

K. k. Bezirksgericht Laas,

August 1880. ^ ^ ^ ^ "

(3377-2) 3ll. l6.^

Dem unbekannt wo in K ^ n V
findlichen Martin Crjalil- u o " ^ ^
bularglällbiger der Realität E'"', ,< tl'
nnd 887 lul Souncgg, w"'d y" ^
öffnet, dass ih,n zur W l c h ^ „ >
Rechte Herr Dr . Franz Pap^s.Z^
bach zum Curator -iä ^ l» '» " ' M'
diesem der Ornndliuchsbescheld^ B'
Mai 1880, ^ . io.«4<), i'lberll"^
den ist. " , - M ^

K. k. städt..deleg. Äezirlsge"^

bach, am 2. Augns't 1 ^ ^ ^ - ^ - ^ z

(3378-2) 3il.l5.

Bekaillltinachull^.
Vom k. k. städt.-deleg. M'wl»

Laibach wird bekannt ĝ nacht- P>'
Für die unbekannten N" te«<

ger der vor beiläufig zwei M ' ^
storbenen Iosefa P i s t m ^ ^ I ^
Piauzbüchel wurde^zur Wah"A^
Rechte über das Gesuch des ̂ " Z
um Einverleibung des 6 'g" ^le ' ' ,
mehrere Realitäten Herr ^ ' ^ 5 ^
Zarnil in Laibach zum Cura " . ^ <
aufgestellt nnd demselben unter ̂  M
diesqerichtliche Grundbuchslie!̂  «A
19.Mai 1880, Z. 11.050, V

K. k. städl.-deieg. Bezirkst
bach, am 28. Juli 1 8 8 0 ^ ^ H

(3382—3) ^ '

Betanntmachl'Z,
Vom l. l. sliidt..dclca. ^ i

^aibach wird bekannt grma^' Z l ^ .
Es sn über Ioham, M">' ^ K ,

wus mil Beschluss des t. l. " " ^. b ,̂
Laibach ddlö. 31. Juli i s ^ ^ c H
wegen Wahnsinns oic 2»'"'^ ^
uud demselben Barthelmä A^. .̂
Vabuaaorica als Curator v e i ' F '

K. k. stiidl.'delea. B ' , ^ ^ >
bach, am 7. Anglist 1 8 8 0 ^ ^ H ,

)?r, ^
(3314-2 ) , / ,

Bekann tmach^
Den llubekam'teu Vl"^ t c , . ^

nach Maria Svete, A»"« <» O^ß
Svcle, Maria Svete. « " ^ l c ' " ! , /
uild nach Marl in Uinct von ^,,? .,
der unbelanut wo in ^ " ' K e r l , 5 ^
Margarela Suete wird ^ „ ra l^ t l
Ogrin aus Oberlaibach l " 'Nech" ' . /
i>.cw!n zur Nahrung ihr" ^ c ^ ^
Execulionssache des t- ., S^l jh»'
Oberlaibach gegen Apollo'" ^ " ^ !
Ralilna Rr. 7 bestellt, w' ̂ , „ ̂ '
die Nealfcilbielunasbeschelde ,̂„

1880. Z. 3205. zusseM t ^ b « ^

K. k. Bezirksgericht ^ ^

6. August 1880.
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